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Hinweis 
 

Alle Tipps und Ratschläge habe ich sorgfältig recherchiert und über-
prüft. Dennoch trägt jeder Leser natürlich weiterhin die volle Ver-
antwortung für sein Verhalten. Ich maße mir nicht an, selbsternann-
ter Experte zu sein. Ganz im Gegenteil. Ich ermutige ausdrücklich 
jeden Leser, sogenannte Autoritäten genauestens zu hinterfragen. 
Ratschläge sind preiswert, die resultierenden Konsequenzen nie-
mals! 
 
 

Vorwort 
 

Warum zur Hölle schaffen sich äußerlich normale Menschen einen 
Jahresvorrat an Klopapier an? Und warum gibt es so viele von ih-
nen?  

Ich hätte da ein paar Antworten, die Sie beunruhigen könnten… 
Fangen wir aber ganz vorne an: Willkommen zu einer kleinen Fahrt 
auf der Geisterbahn! Leider ist es aber kein harmloser Besuch auf 
der Kirmes, sondern blutiger Ernst. Wie passt nun aber diese Aussa-
ge zum Titel dieser Schrift? 

Nun, ich halte das Corona-Virus für ein Hüstelchen, aber die 
wirtschaftlichen Folgen der „Bekämpfung“ dieses Erregers sind ver-
heerend. Wie schlimm es uns wirklich treffen wird, lässt sich zum 
jetzigen noch gar nicht sagen. Was man aber sagen kann, ist: 
 
 

Wir wurden alle betrogen! 
 

Entgegen dem ersten Eindruck dieses Buches halte ich Corona bzw. 
COVID-19 für absolut real. Das Virus existiert, aber es hat bei wei-
tem nicht das Gefahrenpotenzial, dass uns von Experten, Medien 
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und der Politik vorgegaukelt wurden. Aber es stimmt, dieses Virus 
hat Menschenleben gekostet und das tut mir aufrichtig leid. Ande-
rerseits ist die Frage, ob die Opfer nicht ansonsten sowieso der 
Grippe zum Opfer gefallen wären? Wenn das der Fall ist, müssen 
wir uns eigentlich alle eine Frage stellen, nämlich die nach dem Sinn 
der Anti-Corona-Strategie!  
 

Unter dem Deckmantel der „Sicherheit“ wurde ein ungeheuerli-
cher Coup eingefädelt, den ich weiter unten genauer erklären wer-
de.  

Bei der Bekämpfung des Virus wurde gleichsam mit Kanonen auf 
Spatzen geschossen, während man sich an anderen Stellen primi-
tivste Unterlassungen geleistet hat. Keine Strategie im Kampf gegen 
eine Krankheit ist perfekt, darum geht es gar nicht. Was die Bundes-
regierung beim Corona-Virus geleistet hat, war aber absolut lächer-
lich, unzureichend und wird auf den Schultern der Bürger ausgetra-
gen. Dass Angela Merkel auch für diesen Unfug weiter gefeiert wird, 
ist nur noch mit der Massenpsychose der Deutschen zu erklären. 
Aber das wissen wir ja bereits seit spätestens 2015!  

 
Das Kapitel „Corona“ ist aber wahrscheinlich das extremste Bei-

spiel dafür, was für glückliche Sklaven die meisten Deutschen sind. 
Widmen wir uns nun aber dem Thema dieses Buches. Wie immer 
gilt: Glauben Sie mir gar nichts, überprüfen Sie bitte alles. Ich will 
Sie nicht hinters Licht führen, sondern zum selbstständigen Denken 
anregen! 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
Stefan Müller 
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Einführung 
 

Ich habe die Ausbreitung des Corona-Virus von Anfang an verfolgt, 
auch als die meisten Deutschen davon noch nichts gehört hatten. 
Auch war mir die Existenz mindestens eines Bio-Labors in der Nähe 
des Fischmarkts in Wuhan bekannt. Rein technisch sollten dort die 
Möglichkeiten zur Forschung an Biowaffen durchaus bestanden ha-
ben. Seit 1972 ist die Entwicklung, Herstellung und der Einsatz von 
Biowaffen durch die Biowaffenkonvention untersagt. Also alles mal 
wieder nur ein dummer, dummer Zufall? 
 

Ich will Sie jetzt nicht zu sehr verwirren, aber die Frage der Her-
kunft des Virus finde ich persönlich ziemlich irrelevant. Interessan-
ter ist für mich eine andere Überlegung. Diesen Gedankengang 
kann jeder mit ein wenig gesundem Menschenverstand nachvoll-
ziehen: Ich habe Ende Dezember 2019 zum ersten Mal von Corona 
bzw. COVID-19 gehört. Eine Flugreise von Peking nach Deutschland 
dauert ca. zwölf Stunden. Das globale Dorf ist Realität geworden, 
Menschen aus aller Welt arbeiten auch überall und bereisen auch 
entsprechend die ganze Welt. Vorsichtig geschätzt könnten also bis 
Mitte Januar hunderte, wenn nicht sogar tausende Menschen den 
Virus nach Europa und damit nach Deutschland eingeführt haben. 
Erst ab Mitte Januar begann man sich dann Gedanken über den Vi-
rus zu machen. Das bedeutet im Klartext: COVID-19 könnte schon 
faktisch überall sein. Diese Darstellung des Ausbruchs in einzelnen 
kleinen Hotspots (Karnevalssitzung im Kreis Heinsberg, Ischgl oder 
sonst wo) sind nichts anderes als primitive Stories der Medien. Viel-
leicht, um die Menschen in Sicherheit zu wiegen? 

 
Ich will das etwas plastischer illustrieren. Von einem Manager 

aus der Automobilindustrie weiß ich, wie auf chinesischer Seite mit 
dem Virus umgegangen wurde. Der Flughafen Peking wurde bereits 
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von den meisten Taxi Fahrern nicht mehr angefahren, bevor man 
sich hierzulande ernsthafte Gedanken über das Virus machte. Eben-
so waren dort bereits die Geschäfte geschlossen und niemand trieb 
sich dort herum, der nicht unbedingt dort sein musste. Als Fluggast 
wurde man dort dann mindestens fünf Temperaturscans unterzo-
gen. Wer Fieber hatte, wurde dann bereits in einen Isolationsbe-
reich geführt. Ebenso traf das zu, wenn man aus Wuhan kam, oder 
Kontakt zu Menschen aus Wuhan hatte. Die Reise ging dann an 
Bord des Fliegers weiter, wo das Bordpersonal mit Handschuhen 
und Mundschutz ausgestattet war. Soweit so gut. In Frankfurt, Düs-
seldorf oder München gingen dann aber die Türen des Fliegers auf 
und die Passagiere verließen den Jet – ohne weitere Kontrollen. Das 
ist doch zumindest merkwürdig? Oder sollte ich besser sagen fahr-
lässig? 

 
Auf der anderen Seite fällt mir hier die Ebola-Epidemie von 2014 

ein. Dort drangen Fotos ans Licht der Öffentlichkeit, die den Trans-
port von Infizierten zeigten. Menschen in martialisch anmutenden 
Bio-Schutzanzügen begleiteten die Aktion, um dem Ganzen den 
richtigen Anstrich zu geben. Die Piloten atmeten hingegen die glei-
che Atemluft wie die Patienten und regelmäßig waren bei den 
Transporten Menschen völlig ohne Schutzausrüstung zu sehen. Das 
Ganze wirkte deshalb mehr wie eine Übung auf mich. Und genauso 
wirkt auch Corona auf mich: Eine Übung oder sollte ich besser sa-
gen: ein Manöver? 
 
 

Der Grippe-Vergleich 
 

Bevor man über COVID-19 spricht, lohnt sich Blick auf die Influenza, 
also die gewöhnliche Grippe. Zuerst muss man natürlich feststellen, 
dass es die Grippe ja gar nicht gibt. Anstelle dessen existieren unter-
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schiedliche Typen des Influenza-Virus, die aber unterschiedlich 
schwer sein und auch unterschiedliche Symptome auslösen können. 
Dummerweise mutieren die einzelnen Virenstämme auch, deshalb 
sind Impfungen immer ein gewisses Glücksspiel. Das manchmal ge-
gen den völlig falschen Virenstamm geimpft wird, ist eine kleine 
Randbemerkung, die ich mir an dieser Stelle nicht verkneifen möch-
te. Zuletzt passierte das z.B. 2018, als man sich kräftig verkalkuliert 
hatte und die Grippe deshalb ungeschützt wildern konnte. Überlebt 
haben wir aber auch das! Man konnte sogar den Eindruck bekom-
men, dass geimpfte Patienten im Schnitt deutlich schlechter davon 
kamen, wenn sie sich infizierten… 

Es gibt Menschen, die mit dem Begriff Grippe wenig anfangen 
können. Es gibt ja schließlich auch die „Magen-Darm-Grippe“. Des-
halb sind diese Leute der Meinung, dass Grippe ja überhaupt keine 
Atemwegsprobleme auslösen könne. Das ist natürlich völliger Bull-
shit. Influenza löst natürlich typischerweise solche Beschwerden 
aus. Deshalb muss man hier feststellen:  
 
 
COVID-19 produziert Symptome, die denen der 
Influenza (Grippe) verblüffend ähneln! 
 

Ob es da nicht sein könnte, dass so manch ein COVID-19 Fall nicht in 
Wirklichkeit ein Influenza-Fall ist? Aber nein, es wird ja wirklich je-
der Verdachtsfall akribisch mit einem Abstrich getestet (darauf 
komme ich später noch einmal zurück)… Das diese Tests zur Dia-
gnostik von Corona nicht besonders valide sind, ist da eine weitere 
kleine Spitzfindigkeit. 

Noch ein paar Fakten zur Influenza: Jedes Jahr sterben 10.000 
Menschen an der klassischen Grippe, alleine in Deutschland! Han-
delt es sich um eine besonders virulente Form, können es auch 
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20.000 sein. Davon haben Sie noch nie gehört? Tja, das Datenmate-
rial ist offen für jeden verfügbar. Recherchieren Sie doch mal! Ist es 
da nicht seltsam, dass es bisher niemals eine solche Hysterie gab, 
wie bei COVID-19? Natürlich handelt es sich bei den Toten meist um 
Risikopatienten (Alte, Menschen mit Vorerkrankung usw.), aber das 
trifft genauso auf Corona zu!  

Etwas preiswerte Mathematik gefällig? Als ich diese Zeilen 
schreibe ist es Mitte März 2020. Rein rechnerisch müssen wir jetzt 
schon 2080 (!) Grippetote verzeichnen. Durch COVID-19 sind 28 
Menschen gestorben. Und damit mir nicht der Vorwurf des Zynis-
mus gemacht wird: Mir tut es um jeden Menschen leid, aber diese 
Diskrepanz ist schon wieder etwas merkwürdig, oder? 

Es wird dann argumentiert, dass „Grippe“ ja schon lange hier wä-
re, während COVID-19 ja erst hierher kommen müsse. Sorry, wieder 
Bullshit. Auch die Grippe entsteht irgendwo und breitet sich dann 
von dort aus – vielleicht heißt der Ursprungsort der diesjährigen 
Grippe nur nicht Wuhan, oder etwa doch?! 
 
 
Umgang mit COVID-19-Verdachtsfällen 
 

„COVID-19 breitet sich bei uns langsamer aus, weil wir ein gutes 
Gesundheitssystem haben.“ Entschuldigung, darf ich laut lachen? 
Dazu eine kleine Anekdote aus einer Hausarztpraxis. Der Arzt wurde 
per Schreiben des Gesundheitsamtes aufgefordert, bei Verdachts-
fällen Abstriche anzufertigen. Davon abgesehen, dass die meisten 
Hausarztpraxen nicht über die personellen, räumlichen und techni-
schen Möglichkeiten für einen kontaktfreien Abstrich haben, fehlte 
auf dem Schreiben ein winziges Detail: Die Adresse, an die die Ab-
striche geschickt werden sollten! Das ist kein Witz, sondern exakt so 
passiert, auch wenn es unglaublich klingt. 
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Mir ist persönlich eine Person bekannt, die in Italien zum Win-
tersport war. Pikanterweise arbeitet diese Person in einem Senio-
renheim. Als Italien zum Risikogebiet erklärt wurde, kam diese Per-
son dann just aus dem Urlaub zurück und ging einen Tag arbeiten. 
Einen Tag später (!) wurde sie dann vom Arbeitgeber nach Hause 
geschickt. Der Hausarzt stellte die Person unter Hausarrest, wenn 
Symptome auftreten, sollte sie sich beim Gesundheitsamt melden. 
Möchten Sie, dass ich die Geschichte noch runder mache? Ist es 
nicht schon zynisch, wenn diese Person dann mit zwei Menschen 
aus der Hochrisikogruppe in einer Wohngemeinschaft lebt? 

Ebenso gibt es Berichte über Patienten, die umgehend einen 
Test beim Gesundheitsamt machen wollten, aber von Pontius zu Pi-
latus geschickt wurden und dabei als wandelnde Zeitbomben durch 
die Gegend liefen.  

 
Wie sah die effektivste Waffe im bundesdeutschen Kampf gegen 

COVID-19 bisher aus? Jeder kann sich für eine Woche vom Arzt per 
Telefon krankschreiben lassen. Massenveranstaltungen fallen aus, 
wer Homeoffice machen kann, soll das machen. Wenn das mal 
nicht effiziente Maßnahmen sind, dann weiß ich auch nicht… Ja, 
sehr verehrter Leser, wenn ich nicht von Anfang an die Meinung 
gehabt hätte, dass Corona nur ein Hüstelchen ist, dann hätte ich es 
durchaus mit der Angst zu tun bekommen! 

 
Aber auch das Thema Quarantäne hat in der momentanen Fär-

bung das Potenzial für eine Comedy-Sendung. Stellen wir uns vor, 
sie wären mal wieder in Wuhan auf dem Fischmarkt gewesen und 
würden nach ihrer Rückkehr in diesem wundervollen Land Sym-
ptome verspüren. Der Arzt wÜrde einen Hausarrest aussprechen, 
das Gesundheitsamt verordnet eine Quarantäne. Sie dürfen jetzt 
keine Einkäufe mehr erledigen und überhaupt nicht mehr die Woh-
nung verlassen. Auch das Wäscheaufhängen im gemeinschaftlich 
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genutzten Waschkeller eines Mehrfamilienhauses ist tabu. Aber 
was ist mit ihren Kindern, mit denen Sie zusammenleben? Gar 
nichts! Natürlich dürften die zur Schule gehen (die meisten Bundes-
länder schließen die Schulen erst jetzt), Wäsche aufhängen und 
können fröhlich andere anstecken. Das glauben Sie nicht? Na, das 
ist gängige Praxis! 

Klartext: Wenn COVID-19 wirklich so virulent ist, dann muss es 
bereits jetzt überall sein. Das mangelhafte Krisenmanagement der 
Bundesregierung und massivste Lücken im Gesundheitswesen ha-
ben dies möglich gemacht. Bleibt nur eine Frage: Wo sind all die 
Kranken? Wo versteckt man sie? Wir müssten doch mittlerweile 
von Millionen alleine in Deutschland sprechen können? 
 
 
Was hätte aber man tun können, wenn man die-
ses Land wirklich hätte schützen wollen? 
 

Ich schreibe diese Zeilen am 19. März 2020. Während ich am Com-
puter sitze, fliegen weiter pausenlos Flugzeuge über meinen Kopf 
hinweg. Gleichzeitig fordern besonders besorgte Bürger in den sozi-
alen Medien die Einschränkung der sozialen Kontakte und fordern 
Social Distancing, Bleibt Zuhause oder gar eine Ausgangssperre. 
Während die Grenzen (zumindest für den Luftverkehr) immer noch 
sperrangelweit offenstehen. Wenn Sie diese Worte lesen, erraten 
Sie es sicher schon. Ja, man hätte die Flugverbindungen schnells-
tens unterbrechen müssen. Auf diese Weise hätte man ganz effek-
tiv Flattening the curve (also die Senkung der Neuinfektionen) 
betreiben können – international, nicht nur national! Ebenso hätten 
die deutsche Regierung sofort sämtliche Grenzen schließen müssen. 
Somit wäre auch auf dem Landweg die Geschwindigkeit der Aus-
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breitung effektiv verlangsamt werden können. Aber das ist ja so 
„AfD“, würden viele brave Deutsche sagen… 

Die Rückholung der „Deutschen“ aus Wuhan mit einem Truppen-
transporter der Luftwaffe muss zum betreffenden Zeitpunkt als 
schlechter Witz angesehen werden. Warum wartet man einen vol-
len Monat und holt dann nicht nur deutsche Staatsbürger zurück? 
Ergänzend könnte man fragen: Warum holt man sie überhaupt zu-
rück und riskiert damit eine effiziente Streuung der Erkrankung? 
Oder war das am Ende gar das Ziel der Übung?! 

 
Der nächste Schritt wäre die Gründung von Screening-Zentren 

für die Bevölkerung. Hausarztpraxen können und wollen die Erken-
nung von COVID-19 bisher nur ungenügend übernehmen. Aus die-
sem Grund muss diese Maßnahme von geschultem Personal zentra-
lisiert erfolgen. Auf diese Weise bleiben Arztpraxen als Element der 
Versorgung weitestgehend auch im Krisenfall aktiv. Mittlerweile 
werden diese „Abstrich-Drive-Ins“ errichtet, aber die Benutzung ist 
nur mit der Bescheinigung eines Arztes möglich. Das bedeutet: Der 
möglicherweise Infizierte muss in seiner Hausarztpraxis vorstellig 
werden und dort erst einen Schein abholen! 

Ebenso muss man beim Umgang mit Infizierten völlig andere 
Wege gehen, wenn eine Ausbreitung der Erkrankung verhindert 
werden soll. Wer eine Familie hat, darf keinesfalls zurück in sein 
häusliches Umfeld gelangen – ansonsten ist die Infektion der gan-
zen Familie doch nur eine Zeitfrage. Anstelle dessen müssen (analog 
zur Flüchtlingskrise) Notunterkünfte wie Turnhallen zur Verfügung 
gestellt und gesichert werden. Die nichtinfizierte Gesellschaft muss 
vor den Infizierten geschützt werden – das ist wirkliches Flattening 
the Curve! 
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Zusätzlich muss radikal der Notstand ausgerufen werden, damit 
eine wirkliche Ausgangssperre verhängt werden kann – ohne Besu-
che beim Friseur! Der öffentliche Nahverkehr ist ebenso wenig zu 
vertreten, wie alle anderen Ansammlungen von Menschen. Wer 
Massenveranstaltungen verbietet, aber den Massentransport tag-
täglich weiterlaufen lässt, der hat wohl etwas Entscheidendes aus 
dem Blick verloren. 

 
Grotesk ist auch die Situation der Therapeuten, also Physiothe-

rapeuten, Ergotherapeuten und Logopäden. Diese sollen nach Wil-
len der Politik weiter verordnete Behandlungen durchführen, aber 
eigentlich soll man ja „Abstand“ halten, sich nicht die Hände schüt-
teln usw. Ein Verbot der therapeutischen Tätigkeit würde aber viel-
leicht Unmut in der Bevölkerung auslösen und außerdem müsste 
man die Therapeuten entschädigen. Da rät man den fitten Patien-
ten lieber von der Massage ab, während Tante Erna mit ihrem Re-
zept trotzdem hingeht. Dass die so drastisch reduzierte Menge an 
Patienten von den Therapeuten irgendwie finanziell kompensiert 
werden muss, daran denkt niemand. Folglich gibt es auch keine Hil-
fen für diese Berufsgruppen, die sich mit ihrer Arbeit zusätzlich 
auch einer großen Infektionsgefahr aussetzen. Dumm gelaufen, ir-
gendwie. 

 
Besonders die Medien haben ihren Teil zur Problematik beige-

tragen. Der Durchschnittsdeutsche hat nämlich nicht von ungefähr 
aus heiterem Himmel seine Leidenschaft für Mehl, Nudeln und Klo-
papier entdeckt. Es wurde ihm multimedial von den Medien ins Ge-
hirn eingebrannt. Wie das erreicht wurde? Durch simple Wiederho-
lungen. Immer und immer wieder wurden Fotos und Videos von 
hamsternden Kunden in Supermärkten gezeigt. Immer und immer 
wieder sahen die Leser und Zuschauer Klopapier, Klopapier, Klopa-
pier. Das diese Menschen dann wie eine hypnotisierte Affenhorde 
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über eben dieses Klopapier herfielen, ist für mich nicht so verwun-
derlich.  

Es muss überprüft werden, inwiefern gerade diese Hamsterkäufe 
nicht auch Neuinfektionen hervorgerufen haben. Die Geschäfte wa-
ren bis zum späten Abend von Menschen verstopft, die sinnloseste 
Hamsterkäufe getätigt haben. Wie viele Menschen haben sich wohl 
im dichten Gedränge mit COVID-19 infiziert – dank der Hysterie der 
Medien? Sollte man im Krisenfall nicht die Redaktionen stärker in 
die Verantwortung nehmen, damit sie rational über die Situation 
berichten? Was ist wohl die Wirkung von Schlagzeilen wie: „Auch 
Deutschland riegelt Grenzen ab – Drohen bald leere Regale?“ (Quel-
le: Gmx.de, 15.03.2020 19:07 Uhr) Sicherlich wird dies keinesfalls 
zur Reduktion von Hamsterkäufen führen! 

 
Einen anderen großen Punkt muss ich aber auch noch anspre-

chen: Die föderale Struktur der Bundesrepublik Deutschland. An 
diesem nostalgischen Gimmick der Nachkriegszeit hält man auch 
2020 noch eisern fest. Das winzige Deutschland leistet sich ganze 16 
Landesregierungen, die dann für ihren Verantwortungsbereich un-
terschiedliche Entscheidungen treffen können. Das ist teuer und 
völlig ineffizient zugleich. So grenzte es an einer Schmierenkomö-
die, dass ausgerechnet das bevölkerungsreiche Bundesland NRW 
zuletzt seine Schulen schloss. So hat Bayern am 16.03.2020 sogar 
als erstes Bundesland den Notstand ausgerufen. Wann die anderen 
Bundesländer folgen, ist noch völlig offen. So eine Janusköpfigkeit 
der Staatsführung ist gelinde gesagt wenig vertrauenserweckend. 
Sollte es sich jedoch jemals um eine wirklich gefährliche Epidemie 
handeln, würde man sich wohl doch eher einen blitzschnellen Shut-
down (also das Ende aller überflüssigen Alltagsgeschäfte) wün-
schen, nicht wahr? Aber es ist ja glücklicherweise nur COVID-19! 

Eine verantwortliche und zuverlässige Führungspersönlichkeit 
hätte den Deutschen in dieser Lage viel Sicherheit verschaffen kön-
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nen. Die Regierungsparteien und ihr Personal waren allesamt 
schlichte Fehlbesetzungen und zudem völlig ungeeignet. Angela 
Merkel macht als Krisenmanagerin etwa so viel her wie Mickey 
Mouse als Gruselfigur. Aber wie war das so schön? Jedes Volk hat 
die Regierung, die es verdient! 

 
Zum Abschluss müssen auf das Thema Hochrisikopatienten zu 

sprechen kommen. Diese Gruppe ist die einzige Gruppe, die wirklich 
vor Erregern wie COVID-19 geschützt werden muss. Bei allen ande-
ren Personengruppen muss die Frage sein, ob eine Infektion nicht 
sogar sinnvoll und deshalb wünschenswert ist. Zum Schutz dieser 
Patienten müssen schnell Besuchsstopps und peinlich genaue Hy-
gieneregeln eingeführt werden. Dazu noch ein Beispiel gefällig? 
Häusliche Pflegedienste arbeiten auch jetzt noch teilweise ohne 
Mundschutz und Kittel an Kranken und Alten. Teilweise waschen 
sich diese Personen nur nach Aufforderung vor Beginn der Pflege 
die Hände. Gelegentlich wird sogar auch vom Fehlen von Desinfek-
tionsmittel gesprochen. Könnte man sich das besser ausdenken?  

 
Zusammenfassung: Durch eine unverzügliche Abriegelung der 

BRD und eine konsequente Ausgangssperre hätte man die einzel-
nen Infektionsfälle isolieren können. Die Infizierten währen in 
Sammelunterkünften untergebracht worden, das Thema wäre spä-
testens im Februar 2020 Geschichte gewesen. Wie bewerten Sie 
jetzt die Strategie der Bundesregierung in diesem Zusammenhang? 
 
 
Was soll das Ganze eigentlich wirklich? 
 

Ich lege mich an dieser Stelle fest: COVID-19 ist nicht das Horror-
szenario, dass man uns seitens der Politik und den Medien vorgau-
kelt. Viren sind in der Natur völlig normal. Wahrscheinlich ist das 
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Herpes-Virus ein sehr gutes Beispiel. Es wird immer wieder gesagt, 
dass sich etwa 70% der Deutschen mit COVID-19 infizieren werden. 
Das hört sich schlimm an, aber ist es das überhaupt? Vergleichen 
wir hier das bereits erwähnte Herpes-Virus. Weltweit (!) sind etwa 
67% der unter 50-Jährigen damit infiziert. Nun mag man denken: 
„Hach, die kleinen Bläschen am Mund!“ Falsch gedacht, lieber Le-
ser. Man kann durchaus an einer Herpes-Infektion sterben, wenn 
man zur Hoch-Risiko-Gruppe gehört: Über 70 Jahre alt, mit Grund-
erkrankungen und deshalb mit reduziertem Immunsystem. Was 
wird denn gegen Herpes getan? Gibt es da Hamsterkäufe von Klo-
papier? Sonstige Maßnahmen? Eine Impfung? 

Nein, es geht hier gar nicht wirklich um Corona und schon gar 
nicht um unsere Gesundheit! Wir erleben eine Farce sonderglei-
chen, die nur ein einziges Ziel hat:  
 
 
GELD  
 

Ja, so einfach ist das. Unsere Wirtschaft basiert auf Schuldgeld, so-
genanntem Fiat-Geld (das hat nichts mit der gleichnamigen Auto-
firma zu tun). Im Gegensatz dazu gab es einmal den Goldstandard, 
der leider vor langer Zeit abgeschafft wurde. Der Witz an der Sache: 
Fiat-Geld ist durch nichts gedeckt, basiert nur auf den Versprechun-
gen von Regierungen und kann auf Tastendruck erschaffen werden. 
Es gibt eine Vielzahl hervorragender Autoren, die sich mit dieser 
Thematik auseinandergesetzt haben. Als Namen fallen mir da vor 
allem mein Freund und Verleger Jan Udo Holey, Michael Morris 
oder auch Dirk Müller ein. Wenn sie es kurz und knackig mögen, 
googeln Sie doch einfach mal das Video „Gib mir die Welt plus 5 
Prozent“, da bekommen Sie gratis einen hervorragenden Einstieg in 
die Thematik. 
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Für unsere Überlegungen hier reicht die Grundaussage hinter 
diesem „Schuldgeldsystem“: Egal wie viel Geld auf den Märkten 
vorhanden ist, es ist immer zu wenig. Deshalb halten die Notenban-
ken auch die Zinsen auf Nullniveau und wollen sie sogar noch dar-
unter senken. Es gibt keinen anderen Grund als die Refinanzierung 
klammer Unternehmen. Das bedeutet für die Industrie: Der Durst 
nach frischem Kapital kann niemals gestillt werden. Damit gleichen 
Sie einem Schiffbrüchigen, der im Ozean treibt. Irgendwann fängt er 
an, Salzwasser zu trinken. Doch das Wasser stillt seinen Durst nicht, 
im Gegenteil. Er trinkt immer mehr, da das Wasser so salzig ist. Am 
Ende verdurstet er doch, mit dem Bauch voller Salzwasser. Konzer-
ne brauchen kein Wasser, sondern immer mehr Geld, Geld, Geld! 
Ansonsten bricht die Weltwirtschaft zusammen und das will doch 
wirklich niemand, oder? 

 
Aber was hat COVID-19 damit zu tun? Nun, es ist der perfekte 

Grund, ein Hilfspaket zu schnüren. Natürlich nicht für die vielen 
kleinen Freiberufler, Handwerker und sonstigen kleinen Leute – 
sondern nur für die Großkopferten. So gehört sich das schließlich 
auch! 

Wohlgemerkt möchte ich hier erneut betonen, dass es COVID-19 
natürlich gibt. Aber können wir wissen, ob das nicht nur ein anderer 
Name für die alljährliche Grippewelle ist? Eine Unterscheidung 
könnten nur Labors machen. Die sind aber natürlich immer über je-
den Zweifel erhaben und würden natürlich niemals einen Teil in 
diesem Schwindel übernehmen. Hoffentlich! 

Vielleicht haben Sie es ja gehört, aber COVID-19 beschert allein 
der deutschen Industrie ein Hilfspaket in Höhe von 500 Milliarden 
Euro. Wenn das mal keine astronomisch hohe Zahl ist, nicht wahr? 
Nun können wir mit absoluter Sicherheit sagen, dass andere Staa-
ten ähnliche Hilfsprogramme in ähnlicher Höhe auflegen werden. 
Was für ein Segen für das Schuldgeldsystem!  
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Aber wissen Sie, was das richtig Gute an Corona ist? Man prog-
nostiziert bereits jetzt im Frühjahr ein neues Aufflackern im Herbst. 
Da kann man wieder erneut das Füllhorn aufmachen und die Märk-
te mit Kapital fluten. Genial, oder? Und der durchschnittliche Deut-
sche freut sich noch, dass Mutti so gut für ihn und seinen Arbeits-
platz sorgt! 

 
Hier findet also nichts anderes als eine gigantische Enteignung 

des Steuerzahlers statt, und zwar auf internationaler Ebene. Der 
Schlüssel dazu ist ein angeblich ach so gefährliches Virus. Tja, wie 
gut, dass die Menschen so gläubig sind. Ich meine das aber sogar 
ernst. Stellen Sie sich bitte vor, die Menschen wären skeptischer. 
Dann würden die Lügen der Regierungen und Medien nicht mehr 
funktionieren und es müssten wieder Kriege geführt werden. Das ist 
nämlich absolut nichts anderes als wieder eine Umverteilung von 
Geld, aber mit einem unvorstellbar schrecklichen Blutzoll. 

Ob der Crash des Schuldgeldsystems aufgehalten werden kann? 
Ich glaube das nicht mehr. Vielleicht werde ich diesen Moment 
nicht mehr erleben, aber viele meiner Leser werden in den frag-
würdigen Genuss davon kommen. Die Einschläge und Hungeratta-
cken der Industrie nach mehr Money kommen einfach immer 
schneller und krasser. 

 
Aber es gibt auch noch weitere Ziele, die mit der Corona-Krise er-

folgreich vorangetrieben werden können. Nehmen wir alleine das 
Bargeld. Dieses Zahlungsmittel ist zahlreichen Gruppen ein Dorn im 
Auge. Deshalb wird krampfhaft an dessen Abschaffung gearbeitet. 
Durch böse Viren wird Bargeld richtig gefährlich, denn die haften ja 
daran… Also könnte das Bargeld viel schneller verschwinden, als 
sich so manch ein Zeitgenosse das vorstellen kann. Damit würde der 
Bürger dann gleich nochmal umso gläsener… 
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Ebenso wird unsere Welt nach Corona wesentlich digitaler sein. 
Durch die massiven „Homeoffice“-Beurlaubungen wird den Firmen 
auffallen, dass sie zukünftig besser weiterhin ganz verstärkt die 
Mitarbeiter zuhause lassen sollten. Auf diese Weise fällt dann auch 
niemandem auf, wie viele Mitarbeiter auf Sachbearbeiterebene 
wirklich abgebaut werden. Dank COVID-19 wird man diese Rationa-
lisierungen knallhart vorantreiben und auch noch als Segnung ver-
kaufen können: Weniger Sozialkontakt bringt ja ein stabileres, we-
niger gegen Viren anfälliges System. Hört sich doch toll an, oder? 

Und natürlich wird am Ende der „Krise“ ein fantastischer Impf-
stoff stehen, der diese furchtbare Erkrankung ausrotten kann. An 
dieser Stelle möchte ich Ihnen empfehlen, sich gut zu überlegen, ob 
sie diesen Impfstoff wirklich verabreicht bekommen möchten. Im 
Fall von COVID-19 möchte man nämlich möglichst schnell einen 
Impfstoff haben und denkt über eine Lockerung der Zulassungskri-
terien nach. Also Vorsicht! Recherchieren Sie, lesen Sie, denken Sie. 
Das ist besser, als das Nachsehen zu haben. Aber BigPharma meint 
es natürlich ausschließlich gut mit Ihnen, genau wie alle anderen 
Konzerne, die lediglich Ihr Geld wollen. Ergänzend wäre hier natür-
lich auch eine Impfpflicht denkbar, bei Kindern hat man sie ja schon 
eingeführt und feiert diese auch noch frenetisch. 

 
Doch Geld hat viele Facetten. Der Mittelstand ist den Konzernen 

natürlich ein Dorn im Auge. Ich spreche jetzt nicht von mittelständi-
schen Unternehmen, sondern von der gesellschaftlichen Klasse: 
Selbstständige Handwerker, Therapeuten, kleine aber wirtschaftlich 
gesunde Firmen. Diese wirtschaftlichen Akteure stören natürlich die 
Industrie, denn viele dieser Betätigungsfelder wären auch für sie in-
teressant, bzw. könnten gerne von der Industrie übernommen wer-
den. Aber es geht noch viel weiter. Diese „kleinen“ wirtschaftlichen 
Akteure belegen oftmals stadtnahe Immobilien, oftmals seit Jahr-
zehnten oder sogar Generationen. In Zeiten der Immobilienknapp-
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heit, sind diese Praxen und Gebäude natürlich heiß begehrt. Wenn 
man nun künstlich einen faktischen Shutdown (bleibt zuhause) über 
einen mittelfristigen Zeitraum initiiert, bleiben die Aufträge aus. 
Wie lange kann wohl ein Freiberufler oder Selbstständiger diese Si-
tuation durchstehen?  

Zur Erinnerung: Das 500 Milliarden-Rettungspaket ist natürlich 
für „die Wirtschaft“ gedacht, also die Großkopferten. Es geht nicht 
um Menschen, wie Sie und mich. Natürlich soll jeder Freiberufler 
und Selbstständige auch für Durststrecken selber vorsorgen, keine 
Frage. Aber für wie lange soll das möglich sein? Einen Monat? Zwei 
Monate? Drei Monate? Gleichzeitig steigen immer mehr die Preise 
und der Kostendruck ebenso. Wer also hier das Lied der „die sollen 
lieber selbst vorsorgen lernen“ spielt, darf sich auch gerne mal Ge-
danken über Höhere Gewalt machen. Genauso könnte man ja bei 
Angestellten auch die Lohnfortzahlung im Krankheitsfall thematisie-
ren – man kann ja auch dort vorsorgen. Das aber nur als Illustration, 
ich will das auf keinen Fall ernsthaft vorschlagen.  

Meiner Meinung nach ist es die Verantwortung dessen, der eine 
solche „Show“ initiiert, was mit den Geschädigten passiert! Damit 
bin ich aber wohl alleine, denn ich merke absolut nichts von „Ret-
tungsschirmen“ und „Fonds“ für normale Arbeitnehmer, Freiberuf-
ler und Selbstständige. Wenn dann in Kürze viele stadtnahe Immo-
bilien frei werden, kann man das COVID-19 und der Kaltblütigkeit 
der Politik danken! 
 
 
Was lernen wir aus der „Corona-Krise“? 
 

Meine erste Antwort lautet: Wir sind nicht sicher vor dem Irrsinn 
derer, die uns regieren. Etwas Vergleichbares wie die Maßnahmen 
gegen COVID-19 gab es in der ganzen Geschichte der Bundesrepu-
blik nicht. Ich will es ganz klar sagen: Ich halte es für einen giganti-
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schen Fake, der aus einem einzigen Grund erfolgt ist. Nämlich der 
Umverteilung von Steuergeldern zur Großindustrie (damit das 
Schuldgeld-Spiel noch etwas weitergehen kann). Es gibt keinen Vi-
rus, der gefährlicher als eine saisonale Grippe ist (die bis zu 20.000 
Tote pro Jahr alleine in Deutschland fordern kann). Immerfort wird 
nur vom exponentiellen Anstieg der Infektionen gesprochen. Ich 
frage aber: Wen kümmert das bei Herpes? Wen kümmerte das bis-
her bei der normalen Influenza? Die Corona-Krise war eine giganti-
sche Show, der die Mehrheit der Deutschen allesamt auf den Leim 
gegangen ist. Unglaublich qualifizierte Experten weisen uns jetzt 
daraufhin, dass COVID-19 im Herbst wieder aufflackern kann. Also 
besser Klopapiervorräte anlegen… 

Das Ticket, auf dem diese Panik ausgelöst werden konnte, nennt 
sich Verantwortlichkeit. Es ist der ultimative Nasenring, an dem sich 
ein ganzes Land durch die Manege führen lassen kann und ließ. 
Man kann damit jede Maßnahme begründen, mag sie auch noch so 
unsinnig sein. Wenn man einen „Experten“ findet, der den Einsatz 
von roten Socken gegen eine Infektion empfiehlt, würden die Deut-
schen nur noch mit roten Socken rumlaufen. Es weiß doch niemand, 
ob sich am Ende nicht vielleicht doch jemand ansteckt, nur weil 
man nicht zu roten Socken geraten hat – also empfehlen ALLE rote 
Socken. Wohl dem, der dann rote Socken verkauft! 

Dies war natürlich ein sehr absurdes Beispiel. Aber wie war das 
denn mit dem Klopapier? Das waren natürlich die bösen sozialen 
Medien. Bullshit! Es waren die Massenmedien von ARD und ZDF, 
die genau davon immer wieder Aufnahmen in die Wohnzimmer der 
Menschen geschickt haben.  

 
Wie ich schon gesagt habe, geht und ging es um Verantwortung. 

Das Leben ist gefährlich und endet mit dem Tod. Wenn ich mich in 
ein Auto setze, kann ich einen tödlichen Verkehrsunfall haben. 
Schaffe ich deshalb mein Auto ab? Sollte man deshalb zum Schutz 
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das Autofahren verbieten? Natürlich nicht. Aber wie steht es mit 
Massenveranstaltungen wie der Buchmesser Frankfurt, die ein vita-
ler Taktgeber für eine ganze Branche ist? Jede Massenveranstaltung 
birgt das Risiko einer Infektion mit einer ansteckenden Krankheit. 
War es klug, eine so wichtige Veranstaltung wegen eines Hüstel-
chens abzusagen? Liegt die Entscheidung über den Besuch einer 
solchen Veranstaltung nicht genauso bei jedem Einzelnen, wie das 
Autofahren? Jetzt kommt wieder der Einwurf mit dem exponentiel-
len Wachstum… Dem Wachstum von was? Der Verbreitung eines 
harmlosen Virus, das einer Grippe gleicht und nur für immunge-
schädigten Patienten gefährlich ist? Okay, dann schützen wir diese 
Menschen vor Corona, aber die nächste Grippewelle wird sie unge-
schützt treffen – nur das dann eben zahlreiche vitale Firmen und 
Freiberufler in den Konkurs gegangen sind. Bravo, danke Mutti 
Merkel! 

Zukünftig werden wir uns also auf weitere imaginäre Krisen ein-
stellen müssen. Das bedeutet auch, dass wir uns alle auf radikale 
wirtschaftliche Folgen vorbereiten müssen. Und ich sage es noch 
einmal: Die Freiberufler, Künstler und Selbstständigen sind eine 
Bastion. Gnade uns Gott, wenn diese StützeN der Gesellschaft platt-
gemacht werden. Es wird nicht bei diesen Opfern bleiben, dann 
wird es wirklich exponentiell weitergehen und ich warne ganz ent-
schieden vor diesem Wachstum. Ein anderes Wort dafür ist nämlich 
der größte Crash, den die westliche Gesellschaft jemals erlebt hat. 
Vielleicht sind dagegen sogar die wirtschaftlichen Folgen des Zwei-
ten Weltkriegs ein angenehmer Kindergeburtstag! 
 
 
Eine Bemerkung zu den Todeszahlen 
 

Ich bin vielleicht Zyniker, aber kein Menschfeind. Deshalb bedauere 
ich jedes Todesopfer, dass durch COVID-19 oder eine andere 



 

22

Krankheit verursacht wird. Dazu gibt es auch kein Wenn und auch 
kein Aber! Diese Schrift soll keinesfalls Opfer oder Hinterbliebene 
verhöhnen, ganz im Gegenteil. Ich nehme Anteil an Ihrem Verlust. 

Die berichteten Opferzahlen aus China sehe ich in einem ande-
ren Licht. Ich denke da auch an den jungen Arzt, der die Bevölke-
rung über COVID-19 aufklären wollte. Das steht auch in keinem Wi-
derspruch zu meiner These, dass das Virus an sich nicht besonders 
gefährlich ist. Ärzte wollen mehrheitlich ihre Patienten schützen, 
besonders die immunschwachen. China ist keine Demokratie, das 
wissen wir schon lange. Wäre es nicht möglich, dass dieses Land 
COVID-19 als Tarnung für politische Säuberungen genutzt hat? Wer 
will denn im Nachhinein feststellen, ob wirklich ein Virus der Grund 
für den Tod der Personen war? 

An dieser Stelle muss ich aber auch die Toten in Italien anspre-
chen. Das Land hat noch schlechter als die BRD gehandelt und be-
klagt knapp 3000 Tote. Dies muss aber in der richtigen Relation ge-
sehen werden. Italien verfügt nicht flächendeckend über die glei-
chen medizinischen Standards zum Infektionsschutz wie Deutsch-
land und hat im Schnitt deshalb auch höhere Zahlen an Grippeto-
ten. Dennoch liegen die menschlichen Verluste immer noch auf 
dem Niveau einer leichten Grippe. Ja, das hört sich zynisch an. Aber 
wie sonst sollte man nüchtern über nackte Zahlen sprechen, auch 
wenn es um Menschenleben geht? 

 
Nochmals zur Erinnerung: Wichtig sind die Parameter der Ver-

storbenen. Wir müssen davon ausgehen, dass es sich weiterhin na-
hezu ausschließlich um immunschwache, Kranke und sehr alte 
Menschen handelt. Also genau die Menschengruppe, die auch für 
die Grippe anfällig ist. 

 
Deshalb behalten Sie bitte immer die Ruhe, ernähren Sie sich ge-
sund und schalten am besten die Paniknachrichten ab! 
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Nachwort 
 

Nach dem Event ist vor dem Event. Die Umverteilung wird weiter-
gehen, daran kann es keinen Zweifel geben – zumindest solange 
noch etwas zum Umverteilen da ist! 

Wer finanziell unabhängig ist, hat in diesem Spiel die besten Kar-
ten. Suchen Sie sich eine schöne Gegend zum Wohnen aus (keine 
Stadt), sorgen sie stets für eine vernünftige Vorratshaltung und las-
sen Sie den Sturm des Irrsinns draußen wehen. Er wird wieder vor-
bei gehen: wie SARS, wie Ebola, wie die Schweinegrippe und wie 
auch Corona. Halten Sie den Blick auf die Kapitalmärkte und ihre 
Anlagen und vergessen Sie bitte niemals Immobilien und Gold. 

Viel schwieriger ist das Los derer, die noch für ihr Geld arbeiten 
müssen. Es gibt einfach keine Sicherheiten mehr. Egal ob Freiberuf-
ler, Selbstständige oder Angestellte: was Sie sich aufgebaut haben, 
kann schon morgen von außen vernichtet werden. Ihnen wird nie-
mand dabei helfen, denn Ihr Geld ist ja gerade der Grund für diese 
Übung. Was können Sie also tun? 

Zu allererst müssen Sie sich von fixen Zukunftsvorstellungen 
trennen. Wenn Sie zwanzig Jahre lang der Besitzer einer Autowerk-
statt waren, können Sie ein Jahr später ohne Werkstatt dastehen: 
Ohne einen Fehler gemacht zu haben, einfach weil eine Kampagne 
gegen Autowerkstätten läuft. Das bedeutet: Hängen Sie nicht mehr 
ihr Herz an ihren Beruf oder ihre Selbstständigkeit. Wenn irgend 
möglich sollten Sie Rücklagen schaffen. Je länger das Geld reicht, 
umso länger überleben Sie im Ernstfall. Dazu eignen sich komplexe 
Kapitalanlagen nur bedingt, denn ein Börsencrash kann ihr Geld 
verschlingen. Legen Sie das Geld konservativ an, am besten in eine 
Sache, von der Sie etwas verstehen. Der Inhaber der erwähnten Au-
towerkstatt könnte z.B. hervorragend in Oldtimer investieren. Not-
falls muss man immer zu Immobilien oder eben wieder Gold raten, 
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aber auch das ist immer mit Vorsicht zu genießen. Streuen Sie ihr 
Kapital also bestmöglich. 

Wer aber nicht auf diese Art vorsorgen kann, sollte sich ein di-
ckes Fell wachsen lassen. Die positive Nachricht lautet: wer nichts 
besitzt, kann auch nichts abgenommen bekommen. Möglicherweise 
werden Sie mehrfach unverschuldet ihren Arbeitsplatz verlieren, 
oder vielleicht crasht ihre Selbstständigkeit. Das darf zukünftig kein 
Grund sein, dass Sie sich hassen. In Zeiten wie heute passiert das 
einfach und man muss sich in dieser Hinsicht die Amerikaner zum 
Vorbild nehmen. Dort ist es völlig normal, wenn man mal sein Un-
ternehmen schrottet. Schlimmer ist es, niemals etwas versucht zu 
haben! 

 
Viele Autoren verkünden das Aufwachen der Menschheit und 

dadurch einen baldigen Politikwechsel. Ich bin da aber skeptischer. 
Meiner Meinung nach schläft der Großteil der Menschen immer 
noch. Das muss aber nicht so bleiben, es gibt eine Arznei dagegen. 
Dieses Mittel trägt den Namen „Solidarität“. Wenn sich erwachte 
Menschen miteinander vernetzten, können sie gemeinsam große 
Dinge vollbringen. Dann werden sich andere Menschen anschlie-
ßen. Aber Solidarität ist leider etwas, worin gerade wir Deutsche 
ziemlichen Nachholbedarf haben. Es gibt ja einige Menschen, die 
COVID-19 als Grund für ein engeres Zusammenrücken der Men-
schen ansehen. So romantisch bin ich leider nicht, denn momentan 
hört die Solidarität beim Klopapier auf. Der Firnis der Zivilisation ist 
eben nur hauchdünn. Wenn diese Schicht reißt, dann gnade uns 
Gott! 

 
 
 
 
 



 

25

Über den Autor 
 

Stefan Müller, Unternehmer, Autor 
und Blogger und beobachtet die Situ-
ation in seinem Heimatland und Eu-
ropa mit großer Sorge. Er sieht die 
Bevölkerung Deutschlands in einem 
tiefen Dämmerschlaf und versucht sie 
mit seiner Arbeit aufzuwecken. Bisher 
von Stefan Müller erschienen: 
 

1.) Gefährlich! – Band 1: Du bist viel 
mächtiger, als Du denkst! Aber es 
gibt da jemanden, der möchte 
nicht, dass Du das weißt… Ama-
deus Verlag 2014 

 

2.) Gefährlich! – Band 2: Nutze die geniale Macht des Sog-Prinzips. 
Befreie Dich aus diesem Sklavensystem Amadeus-Verlag 2015 

 

3.) Chronik 2016: Analysen und Standpunkte: Trump, Linke und AfD 
2017 

 

4.) Linksversifft: Über Meinungsdiktatur und Deutschlandhass 
Amadeus Verlag, 2018 

 

5.) QAnon: Die Verdummung der Massen, 2018 
 

6.) Das Bedingungslose Grundeinkommen (BGE): Naive Sozialro-
mantik, oder Bedingung für die digitalisierte Zukunft? 2018 

 
Sie wollen mehr wissen? Abonnieren Sie einen kostenlosen News-
letter unter der Emailadresse: info@stefanmueller.org und lassen 
Sie sich über neue Artikel des Autors informieren. Stefan schreibt 
auch regelmäßig Artikel bei: www.dieunbestechlichen.com 



Stefan Müller 
 

Du bist viel mächtiger, als Du denkst! 
 

Es gibt Strukturen in unserer Gesellschaft − sei es in Politik, Wirt-
schaft oder Religion −, die haben ein starkes Interesse, dass Du Dich 
für einen unbedeutenden und hilflosen Menschen hältst. Dieses Buch 
ist für diese Kreise äußerst gefährlich, denn es enthält Geheimnisse, 
die Du nicht kennen sollst. Diese Informationen können Dich befreien! 
Vor allem machen sie Dich stark und selbstbewusst. Das Leben ist ein-

fach zu kurz, um es unbewusst und vor dem Karren einer anderen Autorität zu verbringen. Es 
ist Dein Leben! Lebe dieses Leben „Like a Boss“, nicht wie ein Bittsteller. Gehe erhobenen 
Hauptes durch die Welt, denn dazu hast Du jede Berechtigung: Du bist ein unglaublich macht-
voller Schöpfer! Willst Du Deine körperlichen und geistigen Fesseln sprengen und endlich das 
Leben führen, das Dir zusteht? Dann triff eine Entscheidung. Und ich helfe Dir dabei.  
 

ISBN 978-3-938656-08-2 • 17,80 Euro 
 

 

 

Stefan Müller 
 

Nutze die geniale Macht des Sog-Prinzips –  
befreie Dich aus diesem Sklavensystem 

 

Wir werden bewusst verblödet und von wirklich wichtigen Themen 
abgelenkt, damit man uns auch in Zukunft leicht steuern kann! Es 
wird Zeit, dass sich das ändert! Die Unfreiheit der Menschen wurde 
durch einen teuflischen Trick eingeführt: der Reduktion des Einzelnen 
zu einem machtlosen und ängstlichen Wesen. Die Menschheit hat sich 

durch eine diabolische Konditionierung in eine Schafherde verwandelt und lässt sich nun von 
ihren Schäfern in jede beliebige Richtung treiben. Gibt es aus dieser Lage denn kein Entrinnen 
mehr? Selbst ein schwer erkrankter Organismus hat eine Chance auf Heilung! Der Heilungspro-
zess beginnt zuerst bei einigen wenigen Zellen und breitet sich dann allmählich aus. In einer 
Zeit der Smartphones und der globalen Vernetzung sind uns in dieser Informationsflut ganz ein-
fache, aber durchaus machtvolle Wirkmechanismen in Vergessenheit geraten. Doch die Mächti-
gen der Welt nutzen sie für sich. Und wieso tun wir das nicht? Weil man uns bewusst mit geis-
tigem Müll überflutet, damit wir bloß nicht auf die Idee kommen, Prinzipien wie das Sog-Prinzip 
für unseren eigenen Vorteil zu nutzen. 
 

ISBN 978-3-938656-62-4 • 17,80 Euro 
 

GEFÄHRLICH! 

GEFÄHRLICH! – Band 2 



 

Jan van Helsing 
 

Halten Sie es für möglich, dass ein paar mächtige Organisationen die 
Geschicke der Menschheit steuern? Jan van Helsing ist es nun gelun-
gen, einen aktiven Hochgradfreimaurer zu einem Interview zu bewegen, 
in dem dieser detailliert über das verborgene Wirken der weltgrößten 
Geheimverbindung spricht – aus erster Hand! Dieser Insider informiert 
uns: Was die Neue Weltordnung darstellt, wie sie aufgebaut wurde und 
seit wann sie etabliert ist – weshalb die Menschen einen Mikrochip 
implantiert bekommen – dass die Menschheit massiv dezimiert wird – 

welche Rolle Luzifer in der Freimaurerei spielt – dass der Mensch niemals vom Affen abstam-
men kann – welche Rolle die Blutlinie Jesu spielt – dass es eine Art Meuterei in der Freimaure-
rei gibt und was im Jahr 2012 aus Sicht der Freimaurer auf die Menschheit zukommt.  
 

ISBN 978-3-938656-80-8 • 26,00 Euro 

 
 

Stefan Müller 
 

Schluss mit linken Wahnphantasien und Toleranzdiktatur! 
 

Linke Seilschaften kontrollieren Medien, Politik und sogar die Kirchen. 
Dies trifft im Besonderen auf Deutschland zu, aber ebenso auf die 
ganze westliche Welt. Egal, ob wir nach Schweden, Frankreich, Eng-
land oder in die USA schauen, überall hat sich der gleiche linke Main-
stream ausgebreitet und spielt sich als einzig legitime Weltsicht auf: 
der Linksismus, oder sollten wir besser Rotfaschismus sagen? 

Stefan Müller: „Bis vor kurzem hatte ich mich kaum mit dem Thema beschäftigt, da mir diese 
‚linken Ideen’ einfach viel zu phantastisch, abgedreht und auch wirklich absurd vorkamen. Ich 
hätte nie gedacht, dass sie bei irgendeinem Menschen außerhalb einer verlotterten Kommune 
auch nur den Funken einer Chance auf Akzeptanz hätten. Doch die letzten Jahre haben mich 
eines Besseren belehrt: Diese kranken Ideen und Hirngespinste haben Zugang in die Köpfe von 
vielen Menschen gefunden, meist handelt es sich dabei um sog. Multiplikatoren oder ‚InfIuen-
cer’, die diese wirre Meinung auch noch an zahlreiche andere Menschen herantragen, damit 
diese sie ebenfalls rezipieren können. Der Brutkasten, der diese Ideen mit Nährstoffen und 
Dünger versorgt hat, war der Druck durch die Flüchtlingskrise...“ 
Dieses Buch ist ein Beitrag zum Aufwachvorgang all derer leisten, die anders denken und an-
ders fühlen, als es ihnen die linken und politisch korrekten Volkszensoren und Bevormunder 
vorschreiben wollen.  

ISBN 978-3-938656-45-7 • 19,00 Euro 

GEHEIMGESELLSCHAFTEN 3 

LINKSVERSIFFT 



 

Jason Mason 
 

Die Illuminati sind in Panik – neueste Informationen der Raumflotte 
 

In „MiB –Band 3“ dreht sich alles um die große Meta-Verschwörung 
und die Pläne der Lichtkräfte und Dunkelmächte und viele bis jetzt offen 
gebliebenen Fragen werden nun endlich aufgelöst. Antike Mysterien 
verbinden sich mit Quantenphysik und rätselhaften religiösen 
Prophezeiungen. Setzt man alle Bausteine dieses kosmischen Rätsels 
zusammen, ergibt sich ein erstaunliches und völlig neues Bild unserer 
Realität, die wie eine subtile Kontroll-Matrix aufgebaut ist.  

 

 Neues über die Themen Antarktis, Hohlwelt, Mitternachtsberg, Atlantis, Operation 
Highjump und dem Geheimnis der verschollenen deutschen U-Boote 

 Erlebnisse von UFO-Kontaktleuten mit deutsch sprechenden Ufo-Piloten und Nordics 
 Die Verbindung von fliegenden Untertassen zu Atomwaffen und Roswell, freigegebene 

Dokumente über Majestic-12 und die Top-Secret-Verträge mit Greys und Reptiloiden  
 

ISBN 978-3-938656-84-6 • 33,00 Euro 
 

 
 

 

Martina Heise 
 

Haben Sie nicht auch schon einmal Geschichten über eine verborgene 
Welt gehört – eine unsichtbare Welt, in der sich Verstorbene auf-
halten, aber auch Geister und Dämonen? Oder haben Sie möglicher-
weise sogar selbst etwas sehr Außergewöhnliches erlebt, das sie nicht 
mit dem Verstand alleine erklären konnten? 
Es gibt Menschen, die haben die Gabe – oft seit Geburt –, diese Welt 
wahrzunehmen und mit den dort lebenden Wesen und Verstorbenen zu 

kommunizieren. Martina Heise ist eine von ihnen. Nach dem Erfolg ihres Buches „Schutzengel 
& Co.“ lässt Martina uns teilhaben an zahlreichen Phänomenen, die sie mit Engeln, Verstorbe-
nen und der geistigen Welt erlebt hat und greift dabei Phänomene auf, die viele von uns bereits 
erlebt haben, jedoch bislang nicht zuordnen konnten. 
Spannend erzählt Martina nicht nur ihre Erlebnisse mit dem Übersinnlichen, sondern bietet 
gleichzeitig eine wunderbare Hilfe zur Lösung vieler Probleme an, unter anderem zum Thema 
Gesundheit, Partnerschaft, Indigokinder und unheimliche Phänomene in unserem Zuhause. 
Wie wichtig ist beispielsweise ein energetisch harmonisches Umfeld, speziell in Häusern und 
Wohnungen? Sieht unser Kind Geister oder Verstorbene oder hat es Visionen?  
 
      

ISBN 978-3-938656-55-6 • 21,00 Euro 
 

MEIN VATER WAR EIN MiB – Band 3 

UNSICHTBAR 



 

Jason Mason 
 

Die „Götter“ haben die Erde nie verlassen! 
 

In MiB – Band 1 kamen Whistleblower zu Wort, die ausführlich von 
einem abenteuerlichen geheimen Weltraumprogramm berichteten. In 
Band 2 behandelt Jason Mason nun folgende Themen: 
• Einen „Missing Link“ gibt es nicht – die ganze Kette fehlt!  
• Menschen und Dinosaurier lebten zur gleichen Zeit auf der Erde! 
• Die Menschheit ist eine geheimnisvolle Hybriden-Spezies! 
• Bis vor kurzer Zeit gab es eine alte Kultur von Riesen in Amerika! 

• Die echte Arche Noah wurde gefunden, doch warum versuchte man sie zu zerstören? 
• Neue, sensationelle Erkenntnisse über die mysteriöse Spezies der menschlichen Langschädel! 
• Die Wahrheit über unsterbliche Meister und den Grafen von Saint Germain! 
• Es existieren Maschinen, die es ermöglichen, durch die Zeit zu schauen! 
• Insider berichten von Besuchen bei den Zivilisationen der Inneren Erde! 
• Ein Whistleblower berichtet über die Rückkehr der Anunnaki mit dem Planeten X! 
 

ISBN 978-3-938656-82-2 • 33,00 Euro 
 

 

 

Gabriele Schuster-Haslinger 
 

Bevölkerungsaustausch, Geheimtechnologien, Künstliche Intelligenz… 
 

Die Völker der Erde werden ganz bewusst belogen, und das in allen Be-
reichen: Seien es unterdrückte Verfahren zur Stromerzeugung, Krebs-
Therapien, die nur bestimmten Kreisen zugänglich sind, die wahre Ab-
stammung des Menschen oder die geheime Besiedelung unserer Nach-
barplaneten – aber auch Themen wie Massenmigration, Gender-
Ideologie oder Klimaschwindel. Wir werden durch ein Konstrukt aus 
Konsumgesellschaft, Zinssystem und bewusster Irreführung durch die 

Massenmedien derart beschäftigt, dass wir gar nicht mitbekommen, in welchem Stadium der 
Kontrolle und Überwachung wir uns bereits befinden. Doch nicht nur von staatlichen und Ge-
heimdienstorganen, sondern mehr und mehr durch Künstliche Intelligenz. Und diese ist nicht nur 
dabei, unsere Gehirnleistung zu übernehmen, sondern sie auch zu steuern – uns allen droht ein 
vollkommen manipuliertes Sklavendasein. Doch neben diesen gibt es auch noch andere besorg-
niserregende Entwicklungen auf der Erde, von denen der Bürger nichts mitbekommt – aus gu-
tem Grund! 
 

ISBN 978-3-938656-21-8 • 26,00 Euro 
 

MEIN VATER WAR EIN MiB – Band 2 

SKLAVENPLANET ERDE 



 

Nikolas Pravda 
 

Die Täuschung und Menschenverachtung der Eliten enttarnt! 
 

Angeblich leben wir in einer aufgeklärten, humanistischen und christ-
lichen Gesellschaft, der sog. westlichen Wertegemeinschaft. Doch 
unsere Werte werden allzu oft mit Füßen getreten und zwar nicht nur 
von Kriminellen, Hochstaplern und Terroristen, sondern auf besonders 
drastische Weise gerade auch von der Oberschicht, den Eliten und 
den sog. Illuminaten. Die Eliten werden in den Medien häufig als 
selbstlos, humanistisch und religiös dargestellt, als Menschenfreun-

de, Helden oder Heilige. Doch hinter der freundlichen Maske des Gutmenschen verbirgt sich 
nicht selten die hässliche Fratze des rücksichtslosen Ausbeuters. Nikolas Pravda widmet sich 
diesen dunkelsten Schattenseiten unserer Gesellschaft und ihren mächtigsten Akteuren, wobei 
er schonungslos aufdeckt, wie sehr die scheinbar transparenten Strukturen unserer Gesell-
schaft von okkulten Ritualen durchdrungen sind, der Rechtsstaat von elitären Geheimgesell-
schaften im Würgegriff gehalten wird und das Machtgefüge von immergleichen Blutlinien 
durchzogen ist, die für eine kontinuierliche Verdummung des Rests der Bevölkerung sorgen.  
 

ISBN 978-3-938656-49-5 • 19,00 Euro 
 
 
 

 
 

Katja Kutza 
 

Der ungewöhnliche Heilungsweg einer Amalgamvergiftung,  
die Hintergründe moderner Volkskrankheiten und  

die wundervolle Hilfe aus der geistigen Welt! 
 

„Sie sind austherapiert. Wir können keine körperlichen Erkrankungen 
bei Ihnen feststellen und vermuten eine psychische Störung.“ Das wa-
ren die Worte, mit denen Katja Kutza aus den meisten schulmedi-
zinischen Praxen entlassen wurde. Am Ende eines langen Leidens-
weges stand die Autorin mit einem nicht mehr funktionieren wollen-

den Körper und allein gelassen von Ärzten vor den Trümmern ihres einst glücklichen Lebens. 
Völlig verzweifelt an diesem Punkt angekommen, bekam ihr Leben endlich eine glückliche Wen-
de. Durch innige Gebete gab es für Katja Kutza plötzlich außergewöhnliche Fügungen des 
Schicksals – meist in Form von alternativen und spirituellen Heilmethoden. Nicht nur ihre 
Grunderkrankung – eine Amalgamvergiftung – wurde aufgedeckt, auch spirituelle, geistige und 
energetische Heilsysteme ebneten ihr den Heilungsweg. 
 

ISBN 978-3-938656-47-1 • 21,00 Euro 

ILLUMINATENBLUT 

GIFTDEPONIE MENSCH 



 

Daniel Prinz 
 

Wir stehen vor den größten Enthüllungen aller Zeiten! 
 

Der neue Blockbuster von Daniel Prinz – 720 Seiten! Der Inhalt 
dieses Buches wird Sie aus den Schuhen hauen! Im Folgeband des 
Bestsellers „Wenn das die Deutschen wüssten...“ hat Daniel Prinz im 
ersten Teil in aufwendiger Recherchearbeit brisante Hintergründe zu 
den beiden Weltkriegen aufgedeckt, die mit dem gefälschten Ge-
schichtsbild der letzten 100 Jahre mit eisernem Besen gründlich 
aufräumen. In Teil 2 geht es um Chemtrails, die Dezimierung der 

Menschheit, Zensur und Gedankenpolizei, Impfungen und das Krebsgeschäft, und in Teil kommt 
die kosmische Variante mit ins Spiel: das geheime Weltraumprogramm! 
 

ISBN 978-3-938656-89-1 • 33,00 Euro 
 

 

 
 

Max von Frei 
 

Wussten Sie, dass ein Reisepass oder ein Personalausweis nicht dazu 
ausreicht, Ihre deutsche Staatsangehörigkeit nachzuweisen? Wenn 
Sie beispielsweise als Deutscher in den USA oder Russland eine Firma 
gründen wollen, verlangen die dortigen Behörden Ihren "Staats-
angehörigkeitsausweis" als Nachweis, dass Sie Deutscher sind. Noch 
nie davon gehört? Diesen Ausweis erhalten Sie beim Landratsamt, 
und er kostet nur 25 Euro. War Ihnen bekannt, dass Sie nur mit dem 
"Staatsangehörigkeitsausweis" die Bürgerrechte – laut Grundgesetz 

die sog. „Deutschenrechte“ – beanspruchen können? Aber wieso wissen wir das nicht, und 
wieso erhält man dieses Dokument nicht ganz automatisch mit der Geburt ausgehändigt? Wie-
so macht die BRD den Staatsangehörigkeitsausweis zur Geheimsache? Könnte die Offenbarung 
dieses Geheimnisses über die Zukunft Ihres Vermögens entscheiden? Könnte diese neue Er-
kenntnis darüber hinaus vielleicht sogar zu einem von Deutschland ausgehenden, weltweiten 
Frieden führen? 
Max von Frei beantwortet diese Fragen im Detail – belegt durch geltende und gültige Gesetze 
sowie zahlreiche Dokumente – und erklärt darüber hinaus, wieso die BRD nicht wirklich souve-
rän ist und weshalb die „Menschenrechte“ in „Handelsrecht“ und „Staaten“ in „Firmen“ umge-
wandelt werden. 
 
 

ISBN 978-3938656-61-7 • 21,00 Euro 
 

 

WENN DAS DIE MENSCHHEIT WÜSSTE… 

GEHEIMSACHE „STAATSANGEHÖRIGKEITSAUSWEIS“ 



 

Thomas A. Anderson 
 

Wer sind die wahren Herrscher der Erde? 
 

Immer mehr Menschen stellen fest, dass sie von den Regierenden belo-
gen und betrogen werden und dass die Volksvertreter nicht das Volk 
vertreten, sondern die Interessen von Großkonzernen, von Militär und 
Wirtschaft. Große, weltumspannende Firmen und Organisationen leiten 
unsere Welt. Diese Familienclans nennen die Rohstoffe auf Erden ihr 
Eigen, bestimmen den Goldpreis und verleihen astronomische Summen 

an kriegführende Länder. Aber geht es diesen wirklich nur um wirtschaftliche Interessen, oder 
steckt etwas ganz anderes dahinter? 
 

ISBN 978-3-938656-35-8 • 23,30 Euro  

 

Jan van Helsing 
 

Insider aus Politik, Wirtschaft, Medizin und Geheimdienst packen aus! 
 

Der Whistleblower Edward Snowden und der Sprecher der Whistleblo-
wer-Plattform Wikileaks, Julian Assange, haben im Ausland Asyl bean-
tragt, weil sie geheime Regierungsdokumente veröffentlicht hatte. Man 
will sie jedoch nicht bestrafen, weil sie Unwahrheiten oder Lügen ver-
breitet haben – nein: Man will sie bestrafen, weil sie den Menschen die 
Wahrheit gesagt haben, die Wahrheit darüber, dass wir alle von unseren 

Regierungen und deren Geheimdiensten überwacht und ausspioniert werden. Ist es das, wofür 
wir unsere Volksvertreter gewählt haben? Ist es nicht viel eher so, dass sie inzwischen ganz 
anderen Interessen dienen? Für dieses Buch haben Jan van Helsing und Stefan Erdmann 16 
Whistleblower interviewt, die u.a. zu folgenden Themen auspacken: 
  

 Wie geht es in deutschen Asylantenheimen wirklich zu? 
 Ist Deutschland souverän? Ist die BRD ein Staat oder eine Firma? 
 Was ist Geomantische Kriegsführung? 
 Es werden viele alternative sowie schulmedizinische Therapieformen unterdrückt! 
 Gibt es das „Geheime Bankentrading“ wirklich? Wie sparen Großunternehmen und 

soziale Einrichtungen über Stiftungen Steuern? 
 Der Ruanda-Kongo-Krieg war wegen Rohstoffen angezettelt worden! 
 Warum es bei Film und Radio nur „Linke“ geben darf… 
 Ein Schottenritus-Hochgradfreimaurer spricht über UFOs und Zeitreisen. 
 

ISBN: 978-3-938656-90-7 • 23,30 Euro 

WELTVERSCHWÖRUNG 

WHISTLEBLOWER 



 

Michael Morris 
 

Einigen wenigen Familien gehört die gesamte westliche Welt 
– und nun wollen sie den Rest! 

 

Eine kleine Gruppe von Privatbankiers regiert im Geheimen unsere 
Welt. Das Ziel dieser Geldelite ist kein Geringeres als die 
Weltherrschaft, genannt die Neue Weltordnung!  
Michael Morris erklärt über die Zukunft der Finanz- und Wirtschafts-
welt: „Die Ländergrenzen werden bleiben, aber die Währungsgrenzen 

fallen! Ich habe in diesem Buch den Fokus auf die Wirtschaft, auf Geld und das Bankwesen 
gelegt, denn die Mechanismen des Geldes sind der Schlüssel zur Macht dieser Bankier-Clans. 
Seit fast zweihundert Jahren sind wir immer wieder auf dieselben Tricks hereingefallen... Jeder 
Börsencrash war geplant und so ist es auch der nächste − und der kommt sehr bald!“ 
 

ISBN 978-3-938656-13-6 • 21,00 Euro 
 

 

Daniel Prinz 
 

...dann hätten wir morgen eine (R)evolution! 
 

Wussten Sie, dass Ihr Personalausweis oder Ihr Reisepass nicht Ihre 
deutsche Staatsangehörigkeit bestätigt und fast alle Deutschen in 
ihrem eigenen Land staatenlos sind? Nein? Es gibt tatsächlich ein 
Dokument, welches die rechtmäßige Staatsangehörigkeit bescheinigt, 
aber es ist keines der beiden zuvor genannten. Nur wenige Deutsche 
sind im Besitz dieser speziellen Urkunde, z.B. viele Staatsanwälte, 
Notare, Bundespolizisten oder Politiker. Wussten Sie zudem, dass Ge-

richtsvollzieher in der BRD seit 2012 keine Beamten mehr sind oder dass die BRD selbst gar 
kein Staat ist − und auch nie war −, sondern eine von den Alliierten installierte Verwaltung, 
die großteils innerhalb einer „Firmenstruktur“ operiert? War Ihnen geläufig, dass wir bald in die 
„Vereinigten Staaten von Europa“ übergehen und die Menschen in „handelbare Waren” umfunk-
tioniert werden? Haben Sie sich nicht auch schon gewundert, wieso aus dem Arbeitsamt eine 
„Agentur für Arbeit“ geworden ist oder warum Sie vor Gericht als „Sache“ behandelt werden 
und nicht als Mann oder Frau? Der Autor beantwortet nicht nur diese Fragen ausführlich, son-
dern zeigt zudem auf, welche höchst raffinierten und hinterhältigen Mechanismen eingesetzt 
werden, die uns alle versklavt haben und dafür sorgen sollen, dass wir aus dem gegenwärtigen, 
riesigen Hamsterrad nie ausbrechen. 
 

ISBN 978-3938656-27-3 • 21,00 Euro 

WAS SIE NICHT WISSEN SOLLEN! 

WENN DAS DIE DEUTSCHEN WÜSSTEN… 



 

Jan van Helsing 
 

Halten Sie es für möglich, dass ein paar mächtige Organisationen die 
Geschicke der Menschheit steuern? Jan van Helsing ist es nun gelun-
gen, einen aktiven Hochgradfreimaurer zu einem Interview zu bewegen, 
in dem dieser detailliert über das verborgene Wirken der weltgrößten 
Geheimverbindung spricht – aus erster Hand! Dieser Insider informiert 
uns darüber: was die Neue Weltordnung darstellt, wie sie aufgebaut 
wurde und seit wann sie etabliert ist – weshalb die Menschen einen 
Mikrochip implantiert bekommen – dass die Menschheit massiv 

dezimiert wird – welche Rolle Luzifer in der Freimaurerei spielt – dass der Mensch niemals vom 
Affen abstammen kann – welche Rolle die Blutlinie Jesu spielt – dass es eine Art Meuterei in 
der Freimaurerei gibt, und was aus Sicht der Freimaurer auf die Menschheit zukommt. 
 

 ISBN 978-3-938656-80-8 • 26,00 Euro 
 

 

Klaus Medicus 
 

Die Schlüssel zur Entfaltung höchster Potentiale 
gesundheitlich – psychisch – spirituell 

 

»Selbst-Heilkraft« ist das innovative Praxisbuch eines wirklichen Medi-
cus unserer Zeit, das sich mit Leichtigkeit über künstlich gesetzte 
Grenzen klassischer Medizin, konventioneller spiritueller Leitfäden und 
des herkömmlichen Denkens hinwegsetzt. Wir sind frei, eine Revolution 
des Geistes zu erleben, mit der wir die Fesseln alltäglicher Propaganda 

hinsichtlich Gesundheit, Spiritualität, Gesellschaft, Umwelt und Politik sprengen. In jedem 
Menschen liegt ungeahntes Potential eigener Schöpferkraft verborgen, das es zu entdecken 
gilt. Der Medicus nimmt seine Leser mit auf eine faszinierende Reise in Weiten menschlichen 
Bewusstseins, auf der sich durch die Aktivierung der Zirbeldrüse Zugänge ins universelle Quan-
tenfeld öffnen und die Kraft erlebter Gegenwärtigkeit direkt erfahrbar wird – ein spirituelles 
Erleben jenseits der Matrix, um in einem intensiven und erfüllenden Erleben der Gegenwart an-
zukommen! 
Jeder Mensch trägt alle Potentiale in sich, Selbst-Heilkraft und spirituelles Erwachen direkt zu 
erleben. Es geht um Jahrtausende altes Wissen wahrer menschlicher Natur, jenseits einschrän-
kender politischer Korrektheit. Klaus Medicus zeigt anhand zahlreicher Beispiele, wie aus Po-
tentialen ganz normaler Menschen konkret erfahrbare Wirklichkeiten erblühender Gesundheit, 
erfüllenden Heilseins und ungeahnter Intensität spirituellen Erlebens entstehen können.  
  

ISBN 978-3-938656-74-7 • 21,00 Euro 

GEHEIMGESELLSCHAFTEN 3 

SELBSTHEILKRAFT 



 

Stefan Müller 
 

Du bist viel mächtiger, als Du denkst! 
 

Es gibt Strukturen in unserer Gesellschaft − sei es in Politik, Wirt-
schaft oder Religion −, die haben ein starkes Interesse, dass Du Dich 
für einen unbedeutenden und hilflosen Menschen hältst. Dieses Buch 
ist für diese Kreise äußerst gefährlich, denn es enthält Geheimnisse, 
die Du nicht kennen sollst. Diese Informationen können Dich befreien! 
Vor allem machen sie Dich stark und selbstbewusst. Das Leben ist 
einfach zu kurz, um es unbewusst und vor dem Karren einer anderen 

Autorität zu verbringen. Es ist Dein Leben! Lebe dieses Leben „Like a Boss“, nicht wie ein Bitt-
steller. Gehe erhobenen Hauptes durch die Welt, denn dazu hast Du jede Berechtigung: Du bist 
ein unglaublich machtvoller Schöpfer! Willst Du Deine körperlichen und geistigen Fesseln 
sprengen und endlich das Leben führen, das Dir zusteht? Dann triff eine Entscheidung. Und ich 
helfe Dir dabei.  

ISBN 978-3-938656-08-2 • 17,80 Euro 
 

 

Gabriele Schuster-Haslinger 
 

Die Menschheit wird in den nächsten Jahrzehnten massiv dezimiert! 
Was ist zu erwarten, was können wir tun - und wer steckt dahinter? 

 

Es ist ja nun kein Geheimnis, dass immer mehr Menschen auf diesem 
Planeten immer weniger Rohstoffen gegenüber stehen. In den kom-
menden Jahren kommt hinzu, dass Maschinen, Roboter und Drohnen 
menschliche Arbeitskraft überflüssig machen. Was zurückbleibt, sind 
aus Sicht der rational-kaufmännisch denkenden "Elite" sog. "Nutzlose 

Esser" – Menschen, die entweder arbeitslos, zu ungebildet oder zu alt sind und dem produkti-
ven Teil wertvolle Rohstoffe und Nahrungsmittel wegnehmen und zu viel kosten. Die Situation 
ist jedem logisch denkenden Menschen bewusst, doch mag ein christlich-sozial eingestellter 
Mensch nicht aussprechen, was unausweichlich scheint, um das Dilemma zu lösen: eine Dezi-
mierung der Weltbevölkerung!  
 

ISBN 978-3-938656-42-6 • 21,00 Euro 

NUTZLOSE ESSER

GEFÄHRLICH!

 

Alle hier aufgeführten Bücher erhalten Sie im Buchhandel oder bei: 
 

ALDEBARAN-VERSAND 
Tel: 0221 – 737 000 •  Fax: 0221 – 737 001 
Email: bestellung@buchversand-aldebaran.de 

www.amadeus-verlag.de 
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DIE .COMUNBESTECHLICHEN

Unsere Autoren schreiben bei den Unbestechlichen – 
Deutschlands Whistleblower-Seite 

www.dieunbestechlichen.com 


